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Gemeinsam mit dem Ministerprä-
sidenten des Landes Mecklenburg-
Vorpommern, Erwin Sellering, dem 
Landwirtschaftsminister von M-V, Dr. 
Till Backhaus, eröffnete die Landrätin, 
Dr. Barbara Syrbe, den Ländertag. 
Mit gelbem Blazer als Synonym für 
Sonne und Strand warb die Landrätin 
für die Urlaubsregion und die Ernäh-
rungswirtschaft, die Spitzenprodukte 
aufzuweisen haben.  
Das Fischhus Domke und die Bäckerei 
Reichau präsentierten auf der Bühne 
ebenfalls neue Produkte und ließen 
die Besucher verkosten. 

Die Meiersberger Kräuterbaguettes 
der Deutschen Erlebnisleckereien, die 
Spirituosen der Gutsbrennerei Schloss 
Zinzow, der Original Haff-Schinken der 
Fleisch- und Wurstspezialitäten Robert 
Kriewitz, die Sanddornprodukte vom 
Insel Groß-Einzelhandel Emin Doganay 
und das Bauernhofeis von René Weiß fan-
den viele begeisterte Anhänger.  
Die Usedomer Tourismus GmbH und der 
Fremdenverkehrsverein „Stettiner Haff„ 
warben für Urlaub in unserem schönen 
Landkreis. Besonderes Interesse fanden 
Möglichkeiten des Aktivurlaubs wie Rad- 
und Wassertourismus am Stettiner Haff.

Touristisch präsentierte sich der 
Landkreis erstmals mit den Regionen 
Stettiner Haff, Peenetal und Usedom.
Die Firmenpräsentationen waren 
eingebettet in ein kurzweiliges Pro-
gramm, gestaltet von Künstlern aus 
der Region. Das Programm kam sehr 
gut beim Publikum an und wurde mit 
viel Applaus belohnt.  Ein Dank an 
das Fritz-Reuter-Ensemble Anklam, 
den Shanty-Chor aus Karlshagen, 
Kurt De Witt aus Pasewalk, die Pome-
ranian Brass Band und den Schüler 
der Kreismusikschule Marco Heise 
am Keyboard.

Region Am Stettiner Haff präsentierte sich auf der internationalen Grünen Woche in Berlin
Landkreis Vorpommern-Greifswald gestaltete am 18. Januar 2014 Ländertag in der MV-Halle

Jörg Reichau aus Grambin stellte sein neues 
Brot, den „Süßen Rudi“ vor, Moung Yul Braun 

und Elke Kommnick verteilen Kostproben.

Minister Backhaus begrüßte Robert Kriewitz 
mit seinen Fleisch- und Wurstspezialitäten 
als neuen Aussteller in der Länderhalle MV.

Mario Langer, Inhaber der Deutschen Erleb-
nisleckereien, präsentierte dem Ministerprä-

sident das  Meiersberger Kräuterbaguette.
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Aufforderung zur Benennung von wahlberechtigten Personen für die 
Besetzung der Wahlvorstände aus Anlass der verbundenen Kommunal- 

und Europawahlen am 25.05.2014
Am 25. Mai 2014 finden die verbundenen Kommunal- und Europawahlen statt. Hiermit forde-
re ich die im Wahlgebiet vertretenen Parteien, Wählergruppen und Vereine auf, bis zum 

07. März 2014
Vorschläge für die Mitarbeit in den Wahlvorständen (Wahllokalen) zu machen. Interessierte 
wahlberechtigte Bürger, die am 25.05.2014 bereit sind, in den Wahlvorständen mitzuarbeiten, 
können sich ebenfalls melden. Ich weise darauf hin, dass die vorgeschlagenen Personen aus 
dem Kreis der Wahlberechtigten stammen müssen und weder Wahlbewerber noch Vertrau-
enspersonen eines Wahlvorschlages sein dürfen. 
Die Vorschläge sind einzureichen bei der Gemeindewahlbehörde des Amtes „Am Stettiner Haff“. 
Schriftlich:			   Amt „Am Stettiner Haff“ Wahlbehörde
								        Stettiner Str. 1 in17367 Eggesin 
E-Mail:					     m.sens@eggesin.de oder k.weidemann@eggesin.de
Telefon:				    039779 264 10 oder 039779 264 16	 /	 Fax:	 039779 26442

Sens
Wahlleiterin

Öffentliche Bekanntmachung
der Namen der Beisitzer und deren Stellvertreter für die Besetzung des 

                             Wahlausschusses des Amtes  „Am Stettiner Haff“

Gemäß § 10 (1) Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) 
bilden den Wahlausschuss die Wahlleiterin als Vorsitzende und vier bis acht weitere Mitglieder. 
Die Anzahl der Mitglieder wird von der Vertretung festgelegt. Die weiteren Mitglieder wer-
den durch die Wahlleiterin aus dem Kreis der Wahlberechtigten berufen. 
Mit Dringlichkeitsentscheidung des Amtsvorstehers des Amtes „Am Stettiner Haff“ vom 
03.02.2014 wurde die Anzahl der Mitglieder des Wahlausschusses auf 7 festgelegt.
Gemäß § 10 (2) Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-Vorpommern (LKWO M-V) 
gebe ich hiermit die Besetzung des Wahlausschusses des Amtes „Am Stettiner Haff“ bekannt. 

Mitglieder Wahlausschusses sind:
Frau Alexandra Hoffmann		  17367 Eggesin
Frau Erika Günther						     17367 Eggesin
Frau Ute Wendler 						      17375 Luckow			 
Frau Katharina				     17375 Grambin
Herr Siegfried Wanke				    17379 Lübs
Herr Claus Nagel							      17367 Eggesin

Der Wahlausschuss des Amtes „Am Stettiner Haff“ setzt sich somit aus der Wahlleiterin und 
den oben genannten Mitgliedern zusammen. 

Eggesin, den 05.02.2014

Sens
Wahlleiterin

Sprechzeiten Schiedsstelle in 
der Stettiner Str. 1

Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 
Uhr statt. Sprechstunden sind am:	   
18.02. / 04.03. / 18.03.
Die Schiedspersonen sind wie folgt Tele-
fonnummern erreichbar:	
Frau Kunzmann: 0175 7106672    		
Frau Stein: 039775 20119 				 
Herr Muth: 03976 204524
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28.02. zum 77. Zimmer, Waltraud
02.03. zum 79. Schiller, Harry
02.03. zum 82. Vlach, Maria
03.03. zum 73. Behlau, Brigitte
03.03. zum 71. Dähne, Klaus
03.03. zum 77. Mierse, Günter
03.03. zum 75. Nitz, Ursula
04.03. zum 73. Dalchau, Ilse
05.03. zum 77. Brandt, Ruth
07.03. zum 74. Block, Erika
07.03. zum 87. Meincke, Grete
07.03. zum 83. Thöns, Hans-Joachim
08.03. zum 81. Rosenow, Waltraut
08.03. zum 79. Sommerfeldt, Hildegard
09.03. zum 73. Habeck, Brigitte
09.03. zum 92. Kohtz, Charlotte
09.03. zum 90. Mrozek Von Gliszczynski, 	
	            Erna
10.03. zum 82. Lieselotte Schümann
10.03. zum 76. Ponath, Gunnar
10.03. zum 74. Schwarzer, Marlis

in Eggesin OT Hoppenwalde
12.02. zum 70.  Stampa, Johannes
19.02. zum 79. Thiel, Irma
20.02. zum 77. Joachim, Günther
23.02. zum 74. Krzyzanowski, Rosemarie
25.02. zum 77. Mättig, Rita
08.03. zum 85. Drewniak, Ilse
09.03. zum 79. Krüger, Brigitta

in Grambin
12.02. zum 79. Stampa, Ursel
19.02. zum 73. Klabunde, Gisela
20.02. zum 81. Gärtner, Heinz
24.02. zum 70. Kruse, Uwe
04.03. zum 74. Trawnitschek, Brigitte

in Hintersee
12.02. zum 71. Riedel-Lückmann, 		
	             Henrike
13.02. zum 72. Storch, Heidelore
18.02. zum 82. Töpke, Joachim
20.02. zum 84. Schmidt, Lisa
28.02. zum 80. Zeisler, Elli

in Leopoldshagen
18.02. zum 87. Papke, Erwin
24.02. zum 82. Schultz, Otto
28.02. zum 71. Behrens, Christine
29.02. zum 74. Muchow, Klaus
04.03. zum 71. van der Pütten, Klaus
04.03. zum 79. Wlk, Herbert
09.03. zum 84. Genz, Helga

in Liepgarten
17.02. zum 77. Gilbert, Anneliese

26.02. zum 82. Köhn, Gertrud
28.02. zum 86. Brett, Edith
02.03. zum 85. Heidschmidt, Inge
03.03. zum 82. Radloff, Werner
08.03. zum 72. Höster, Heinz
09.03. zum 73. Köppe, Arno

in Lübs
11.02. zum 80. Kalloch, Waltraud
12.02. zum 78. Fahle, Irmgard
15.02. zum 75. Schultes, Ingrid
16.02. zum 71. Bedlewski, Jürgen
18.02. zum 80. Margelowsky, 		
	            Magdalena
18.02. zum 89. Schildberg, Elli
21.02. zum 73. Raderecht, Gerd
07.03. zum 80. Pasewald, Ruth
07.03. zum 80. Schmidt, Margarete

in Luckow
19.02. zum 75. Müller, Herbert
25.02. zum 79. Zdrenka, Witolt
28.02. zum 76. Natschke, Friedrich
02.03. zum 81. Schaffranke, Brigitte
10.03. zum 83. Ziggel, Vera

in Luckow OT Rieth
15.02. zum 78. Ute, Regina
01.03. zum 88. Seifert, Lore

in Meiersberg
11.02. zum 71. Grond, Dieter
22.02. zum 82. Wazlawik, Marie
28.02. zum 76. Carls, Edith
29.02. zum 74. Nörenberg, Horst
06.03. zum 86. Horn, Marie

in Mönkebude
11.02. zum 70. Puls, Helmut
17.02. zum 76. Huntz, Margarete
17.02. zum 80. Schultz, Franz
25.02. zum 78. Köhn, Rita
27.02. zum 71. Sommer, Renate
28.02. zum 70. Hingst, Reiner
29.02. zum 74. Tuchard, Elsbeth
03.03. zum 74. Wartha, Ingrid

in Torgelow-Holländerei
03.03. zum 81. Saeger, Eva

in Vogelsang-Warsin
16.02. zum 75. Jüttner, Horst
22.02. zum 70. Greese, Hermann
24.02. zum 82. Kramer, Rina
04.03. zum 87. Plantikow, Charlotte
07.03. zum 80. Ebel, Brigitte
08.03. zum 81. Mehrholz, Gerda

in Ahlbeck
15.02. zum 74. Winter, Rosemarie
16.02. zum 77. Strauß, Ingrid
23.02. zum 76. Jadzinski, Christel
23.02. zum 87. Meier, Emma
26.02. zum 93. Brose, Dorothea
28.02. zum 82. Höppner, Wally
04.03. zum 78. Düring, Hanni
07.03. zum 91. Bellin, Frieda
09.03. zum 83. Wegner, Gisela
10.03. zum 85. Müller, Harry

in Altwarp
13.02. zum 84. Zunk, Doris
17.02. zum 74. Ewald, Manfred
26.02. zum 88. Wolff, Erich
27.02. zum 71. Beierbach, Bernhild
05.03. zum 70. Fisch, Rolf-Werner
05.03. zum 71. Weiß, Rosemarie
08.03. zum 70. Mosch, Ulrich

in Eggesin
12.02. zum 78. Blankschein, Inge
12.02. zum 86. Janz, Ursula
13.02. zum 81. Steingräber, Elli
14.02. zum 88. Dachner, Brigitte
14.02. zum 74. Krych, Erika
14.02. zum 75. Lange, Edith
14.02. zum 80. Meißner, Marianne
15.02. zum 72. Schultze, Marlies
16.02. zum 71. Baumann, Elli
16.02. zum 70. Ebert, Edelgard
16.02. zum 84. Vogt, August
17.02. zum 72. Fröhlich, Jürgen
17.02. zum 76. Nagel, Claus
18.02. zum 71. Könze, Karin
18.02. zum 81. Lange, Werner
18.02. zum 91. Sopolinski, Edith
18.02. zum 77. Ziegert, Christine
19.02. zum 82. Knorr, Helga
20.02. zum 74. Gutknecht, Reinhard
20.02. zum 83. Pohann, Alfred
20.02. zum 82. Wittenberg, Marie
22.02. zum 73. Klein, Christa
22.02. zum 70. Ulrich, Ute
23.02. zum 89. Ahrndt, Ulla
24.02. zum 80. Lorbeer, Rudi
24.02. zum 72. Reetz, Uta
25.02. zum 84. Meyer, Horst
25.02. zum 75. Schultz, Helga
27.02. zum 77. Backhaus, Helmut
27.02. zum 70. Berndt, Brigitte
27.02. zum 70. Mahnke, Wolfhard-		
	             Rüdiger
28.02. zum 70. Fichtner, Horst
28.02. zum 80. Hennlich, Ingeborg

Gratulation
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Bekanntmachungen, Informationen

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, dem 11.03.2014
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 27.02.2014

CariMobil – Beratung auf Rädern
2013 startete im Landkreis Vorpommern – 
Greifswald ein neues Projekt der Caritas in 
Vorpommern.
Zwei Mitarbeiter, das sind Thomas Olsow-
ski (für alt OVP) und Ute Liebegut (für alt 
UER), werden an 2 Tagen in der Woche nach 
einem bedarfsorientierten Tourenplan mit 
einem Beratungsbus unterwegs sein.
Unser Anliegen ist es, die Allg. Soziale Be-
ratung zu den Menschen in die ländlichen 
Regionen unseres Landkreises zu bringen, 
die Probleme haben die weit entfernten 
Verwaltungsstrukturen zu erreichen, oder 
entsprechende Hilfen zu finden.

Was machen wir?
Wir beraten zu Hilfen nach dem Sozialge-
setzbuch (SGB),  bei Arbeitslosigkeit, zu Fra-
gen von Wohnung, Miete(Wohngeld), Ener-
gie, Krankheit(Patientenverfügung u.a.), 
Behinderung, Kuren und Pflege. Wir infor-
mieren Sie über Leistungen der Kranken-, 
Renten- und Pflegeversicherung.

Wir helfen:	
• Anträge zu stellen,
• Bescheide von Ämtern und Behörden zu 

verstehen,
• beim Einlegen von Rechtsmitteln (z.B. Wi-

derspruch),
• beim Führen von Verhandlungen mit Be-

hörden und Vertragspartnern,
• Termine zu vereinbaren,
• kompetente Fachberatung und Hilfen in 

anderen Bereichen zu finden,
• ihre Haushaltsorganisation zu verbessern.

Unsere Beratung ist vertraulich, unbürokra-
tisch und kostenfrei, und natürlich unab-
hängig von Weltanschauung, Nationalität 
und Religionszugehörigkeit.
Wenn Sie Hilfe und Unterstützung benöti-
gen, trauen Sie sich, rufen Sie uns an!
Wir sprechen mit Ihnen und helfen ganz 
konkret.

Erreichen können Sie uns unter:

CariMobil Pasewalk
Caritas
Bahnhofstraße 29
17309 Pasewalk
Mobil (0172) 535 6776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpom-
mern.de

Die Abfallberatung informiert!
Altglas - das sollte man wissen!

Altglas ist heute der wichtigste Bestandteil neuer Glasverpackungen und kann, wenn es 
entsprechend eingesammelt und aufbereitet wird, beliebig oft recycelt werden, vorausgesetzt 
es werden ein paar Grundregeln beachtet.

Sortenreinheit
d.h. die überall zu findenden Glascontainer sind ausschließlich für die Sammlung von 
Behälterglas gedacht. Solche Flaschen und Konservengläser haben eine bestimmte chemische 
Zusammensetzung, die von anderen Glassorten abweicht.

Zum Altglas (Behälterglas) gehören:
•	 Glasflaschen
•	 Arzneimittel- und Kosmetikbehältnisse 
•	 Konserven- oder Marmeladengläser  

Fensterglas, feuerfestes Glas (Jena-Glas, Einmachgläser, Kaffee- und Teekannen etc.), 
Glühlampen, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Keramik, Steingut, Porzellan, Bleikristall, 
Tonkrüge und Spiegelglas gehören in den Restmüll. 

Farbenreinheit
d.h. die Trennung nach den Farben weiß, grün und braun! Nur dann können die Glashütten 
aus dem Altglas wieder farbechte neue Flaschen und Gläser herstellen. Insbesondere Weißglas 
kann nur sauber aus rein „weißen“ Scherben produziert werden. Fehlwürfe von nur 0,5 % 
können hier schon zu deutlichen  Farbabweichungen führen. Gleiches gilt für Braunglas. 
Lediglich bei Grünglas beeinträchtigen höhere Fremdfarbanteile die Qualität des Endproduktes 
nicht. Deshalb gehören rote, blaue und anders gefärbte Flaschen in den Sammelcontainer für 
Grünglas, denn nur die Grünfärbung ist in der Lage, andere Farben zu „überdecken“. 
Je sorgfältiger nach Farben getrennt, desto besser sind die so erzeugten Scherben, der Rohstoff 
für die Produktion von neuem Glas. 
Die Entsorgungsfahrzeuge haben auf ihrer Ladefläche getrennte Fraktionen. Das Glas wird also 
auch dort nach Farben getrennt verladen. 

Hinweise:
Bitte beachten Sie den Lärmschutz. Die möglichen Einwurfzeiten sind auf den Behälteraufklebern 
vermerkt. 
Deckel können auf den Gläsern und Flaschen bleiben. Beim Aufbereiten des Glases für die 
Glasschmelze werden diese aussortiert, ansonsten in den Gelben Sack geben.
Flaschen und Gläser müssen restentleert, aber nicht ausgespült sein. 
Helfen Sie bitte mit, Altglas fremdstofffrei und farbsortiert wieder in den Kreislauf zurückzuführen!

Ihre Abfallberaterin Frau Petra Brentführer (Tel. 03834 8760 3295).

Das Bürgerbüro informiert
Widerspruch gegen Datenermittlungen

Gemäß § 36 des Landesmeldegesetzes (LMG) Mecklenburg-Vorpommern weist die Meldebe-
hörde darauf hin, dass jeder Betroffene das Recht hat, in den nachfolgenden Fällen der Weiter-
gabe seiner Meldedaten zu widersprechen:
1. an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 

Parlaments- und Kommunalwahlen sowie verfassungsrechtlich oder gesetzlich vorgesehenen 
Abstimmungen (§ 35 Abs.1 LMG),

2. an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk bei Anfragen nach Alters oder Ehejubiläen (§35 Abs.2 
LMG),

3. an Adressbuchverlage zum Zwecke der Veröffentlichung in einem Adressbuch (§ 35 Abs.3 LMG),
4. an öffentlich rechtliche Religionsgesellschaften meiner Familienangehörigen (Ehegatte, min-

derjährige Kinder, Eltern minderjähriger Kinder), denen ich selbst nicht angehöre (§ 32 Abs.2 
LMG),

5. als einfache Melderegisterauskunft mittels automatisierten Abrufs über das Internet (§ 34a 
Abs.2 LMG)

6. als einfache Melderegisterauskunft zum Zwecke der Direktwerbung (§ 34 Abs. 1 i.V. m. § 7 LMG 
und Urteil vom BVerwG vom 21. Juni 2006 - Aktenzeichen 6 C 5/05)

7. an das Bundesamt für Wehrverwaltung zum Zwecke der Übersendung von Informationsmate-
rial (§ 18 Abs. 7 MRRG) 

Ihren Widerspruch richten Sie bitte schriftlich oder zur Niederschrift an das Amt ,,Am Stettiner Haff‘‘, 
Meldebehörde, Stettiner Straße 01, 17367 Eggesin. Der Widerspruch bedarf keiner Begründung. 
Er entfaltet seine Wirksamkeit mit der Eintragung in das Melderegister und gilt bis zu einer etwa-
igen Rücknahme fort. Die Bearbeitung erfolgt gebührenfrei. Den entsprechenden Vordruck für 
Ihren Widerspruch finden Sie auch unter www.amt-am-stettiner-haff.de/bürgerservice/formulare
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AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

stellv. Bürgermeister:  Jürgen Schade
Sprechzeiten:     mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Dorfstraße 5)
Tel.:          039775 26804
E-Mail:         buergermeister@sandbad-ahlbeck.de 

XS Berlinerin
Eine Pferdeosteopathin aus Berlin

Nicht XXL sondern XS. 1,65 m sind nicht 2,06 
m. Eigentlich passt das alles nicht zu ihrem 
Beruf, aber trotzdem kann Friederike Schmitt, 
Mitglied unseres Vereins TuS Seegrund Ahl-
beck, hier in unserer Region und rund um 
Berlin und Brandenburg einfühlsam Pferden 
die Knochen renken. Seit Oktober 2013 hat 
Friederike Schmitt ihre Ausbildung zur staat-
lich anerkannten Humanphysiotherapeutin 
sowie FN-anerkannnte Pferdeosteopathin 
und -physiotherapeutin sehr erfolgreich ab-
geschlossen. Egal ob groß oder klein, jedes 
Pferd wird mit festen Handgriffen behandelt. 
Einige Pferde hat sie bereits nachhaltig sehr 
gut behandelt, sogar einem Hund konnte sie 
schon erfolgreich helfen. Hier in Ahlbeck im 
Ortsteil Ludwigshof hat Friederike die vier-
beinigen Patienten schmerzfrei und damit 
deren Besitzer glücklich gemacht. Unter den 
zufriedenen Pferdebesitzern ist Manja Witt. 
Sie hatte über einen längeren Zeitraum ein 
Rittigkeits- und Gleichgewichtsproblem mit 
ihrer jungen Stute. Einige Tage nach der Be-
handlung durch Friederike war das Problem 
sehr schnell behoben.
Wer mehr über Friederike Schmitt erfah-
ren und ihre heilenden Hände sowie ihr 
Fachwissen in Anspruch nehmen möch-
te, kann sie über ihre Facebook-Seite  
„Pferdeosteopathie/-physiotherapie, Human-
physiotherapie Friederike Schmitt“ ausfindig 
machen oder googlen.
F.S.

Neujahrsempfang in Ahlbeck
Jagdhornbläser eröffneten musikalisch

Lesestübchen Ahlbeck
Unsere nächste thematische 

Veranstaltung:

Neue Ausstellung mit Bildern von
Gundula Schaffer

aus Jatznick

Eröffnung am

Do., dem 27.02.2014 - 15.00 Uhr

Traditionell fand am 1. Februar in der Turn-
halle der Neujahrsempfang der Gemeinde 
Ahlbeck statt. Stellv. Bürgermeister Jürgen 
Schade würdigte in seiner Rede vor allem die 
vielen Bürger der Fenngemeinde, die sich 
ehrenamtlich um das Gemeinwohl im Dorf 
engagieren. Unter den zahlreichen Gästen 
weilte auch eine Abordnung der polnischen 
Patengemeinde Nowe Warpno, Vertreter der 

Patenkompanie der Bundeswehr, Eggesins 
Bürgermeister Dietmar Jesse, Mitglied des 
Landtages Andreas Texter sowie viele weite-
re engagierte Personen sowie Freunde und 
Förderer der Gemeinde Ahlbeck.
An diesen Nachmittag entfachten sich in 
einer angenehmen Atmosphäre viele inte-
ressante Gespräche über Vergangenes und 
neue Ideen für die Zukunft.

Christoph Hildebrandt und Florian Schröder 
wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft in 

der Freiwilligen Feuerwehr geehrt.

Hannes Weidermann hat bei den Jugendwelt-
meisterschaften im Castingangeln den zwei-
ten Platz in der Mannschaftswertung belegt.

Andreas Texter dankte den Ehrenamtlern 
der Fenngemeinde und berichtete über seine 

Arbeit als Landtagsabgeordneter.

Jürgen Schade im Gespräch mit dem Vize-
Bürgermeister und der Schuldirektorin der 

polnischen Partnergemeinde Nowe Warpno.



8 Amt »AmStettiner Haff« No 2 | 2014

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039773 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eggesin
In der Blaubeerscheune im Zentrum Egge-
sins begingen wir am 1. Februar unsere Jah-
reshauptversammlung.
Neben den Kameraden der Wehr waren 
Mitglied des Landtages Herr A. Texter, Bür-
germeister D. Jesse, Kreisbrandmeister M. 
Stange, stellv. Amtswehrführer J. Schröder, 
eine Abordnung der Nachbarwehr Torgelow 
sowie unsere Freunde der Feuerwehr Ger-
mendorf (BB) unserer Einladung gefolgt.
Nach dem üblichen Versammlungsprozedere 
verlas der Wehrführer seinen Rechenschafts-
bericht für das Jahr 2013 und würdigte so-
mit die Leistungen seiner Kameraden. Im 
Anschluss wurde der Rechenschaftsbericht 
unserer Jugendwehr durch den Jugendkame-
raden Tobias Böckmann vorgetragen. Dieser 
erntete dafür einen beispielhaften Applaus.
Es folgte der Tagesordnungspunkt Aufnah-
men, Ehrungen und Beförderungen.

Nach Abstimmung der Mitgliederversamm-
lung wurde der Kamerad Eric Schiebel von 
der Jugendfeuerwehr in die Reihen der Ak-
tiven übernommen. Befördert wurden der 
Kamerad Eric Schiebel zum Feuerwehrmann 
und Kameradin Ines Sögding (nicht anwe-
send) zur Feuerwehrfrau.

Mit einem Ehrengeschenk ausgezeichnet 
wurden der Kamerad OLM Matthias Buß, der 
Kamerad HFM Christian Dörnbrack sowie 
zwei Kameraden unserer Jugendfeuerwehr.
Bereits im November auf der Auszeichnungs-
veranstaltung des Amtes wurden für 25 Jah-
re Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr die Kameraden LM Dirk Krause und BM 
Klaus Dieter Lewerenz ausgezeichnet.
Anschließend richteten die Gäste ihre persön-
lichen Grußworte an die Versammlung und 
beglückwünschten die Ausgezeichneten.
Nach dem Schlusswort des Wehrführers lie-
ßen die Kameraden den Abend in geselliger 
Runde ausklingen.

Zum 31.12.2013 bestand unsere Wehr aus 39 
Kameraden. Diese gliedern sich in 20 Kame-
raden in der Einsatzabteilung, 5 Kameraden 
in der Reserveabteilung, 9 Mädchen und 
Jungen in der Jugendfeuerwehr sowie 5 Ka-
meraden in der Ehrenabteilung.
Im zurückliegenden Jahr wurde unsere Wehr 
zu 58 Einsätzen gerufen. Davon waren  5 
Brandeinsätze, 4 Einsätze durch eine Brand-
meldeanlage verursacht, 47 Hilfeleistungs-
einsätze, 1 Einsatzübung und 1 Fehlalarmie-
rung durch einen Systemfehler.

Häufig konnten wir den Einsatz bereits auf 
der Anfahrt oder noch vor dem Ausrücken 
abbrechen. Wie in den Jahren zuvor liegt der 
Schwerpunkt bei den Hilfeleistungseinsät-
zen. Dabei handelt es sich um Türnotöffnun-
gen, Ölspuren, Sturmschäden, Tragehilfen 
für den Rettungsdienst, logistische Aufga-
ben bei Katastrophen usw...
Zu den geleisteten 104 Stunden im Einsatz 
kommen noch 90 Stunden laufende Ausbil-
dung im vergangenen Jahr. Diese führten 
wir wie gewohnt an jedem Dienstag durch.
Dazu kommen noch Ausbildungslehrgänge 
auf Kreis- und Landesebene.
So nahmen im letzten Jahr jeweils zwei 
Kameraden am Truppmannlehrgang, am 
Sprechfunklehrgang und am Maschinis-
tenlehrgang teil. An der Landesschule in 
Malchow bildeten sich ein Kamerad zum Si-
cherheitsbeauftragten weiter, ein Kamerad 
nahm am Lehrgang „Leiter Atemschutz“ teil, 
ein Kamerad konnte sich zum Verbandsfüh-
rer sowie zum „Ausbilder in der Feuerwehr“ 
weiterbilden. Unser Vize schloss seine für die 
Funktion vorgesehene Ausbildung mit dem 
Zugführerlehrgang in Malchow ab.

Alle Kameraden bestanden Ihre Lehrgänge.

Jugendkamerad Tobias Böckmann

Die Kameraden Dirk Krause und Klaus Dieter 
Lewerenz sind seit 25 Jahren Mitglied der Ff.

Die Kameraden Matthias Buß und Christian Dörnbrack wurde für 
ihre besonderen Verdienste mit einem Ehrengeschenk geehrt.

Gemeindewehrführer Matthias Röber verlas den Rechenschaftsbericht.

Fotos: Ch. Niemann
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Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Kurt Prade  am 24.01.2014 
zum 85. Geburtstag

Wilhelm Jendrny am 29.01.2014 
zum 85. Geburtstag

SPRECHZEITEN der Gleichstellungsbeauftragten
Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Eggesin ist wie folgt zu erreichen: 039779 27691.  
Nächster Sprechtag ist am Donnerstag, 27.02., von 10.00 - 12.00 und 18.00 bis 20.00 Uhr im 
Schüler- und Jugendzentrum Eggesin .

Tag der Liebe, Tag der Liebenden, ODER?
Warum führt man seine Liebste oder seinen Liebsten am Valentinstag eigentlich aus? Weil es 
so im Kalender steht? Weil ein Anlass lange nicht mehr so willkommen war? Viele große Frage-
zeichen. Und dann die Fragen am Telefon: Welcher Film wird denn gezeigt? Ach ja, einer über 
die LIEBE, also ein Film für Frauen? HALLO? Man weiß ja, die Geschichte einer Liebe ist eine 
Geschichte voller Missverständnisse, aber so? Wenn ER meint, Liebe ist nur was für Frauen, soll-
te Er besonders gespannt sein auf diesen Abend. Kulinarische Geschichten in der KulturWerk-
statt in Eggesin, 14.02.14, 19 Uhr, Buffett und Film, wie immer in Zusammenarbeit mit dem 
Restaurant „La Piccola“. Anmeldungen unter 039779/29599 oder kulturwerkstatt@kulturwerk-
vorpommern.de

Für Freunde der Digitalen Fotografie
Wer möchte nicht gern mehr mit seinem Fotoapparat anfangen können, als nur den Finger an 
den Auslöser zu halten? Die Frage nach dem richtigen Motiv, nach dem günstigen Lichteinfall, 
dem Fokussieren des Wichtigsten bleibt oftmals unbeantwortet. Aber auch die Bildbearbeitung 
im Anschluss stellt viele dann doch nicht so richtig zufrieden. Wer diesbezüglich noch ein wenig 
mehr erfahren möchte, hat dazu am 22. und 23. März die Möglichkeit. Die Jugendkunstschule 
UER bietet allen Interessierten einen 12- Stündigen Workshop, unter der Leitung des Journalis-
ten Matthias Diekhoff, zur Zeit tätig beim Nordkurier, durchgeführt wird. Kosten 40,- €.
Anmeldungen unter 039779 29599 oder kunstschule@kulturwerk-vorpommern.de

Neue Angebote in der Jugendkunstschule
Mit dem neuen Schulhalbjahr starten die Ange-
bote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
die nächste Runde. Dabei geht es bei Bewährtem 
auch einiges Neues, was sich lohnt, selbst einmal 
auszuprobieren. 
Montags:       16.00- 17.30 Uhr Kinder- Malatelier 		
	         mit A. Radloff
Dienstags:      15.30- 17.30 Uhr Filzen für Erwachse-

ne mit R. Krüger (neu!)
Mittwochs:    13.30- 15.00 Uhr Töpfern für Kinder (neu!)
	        15.00- 17.00 Uhr Töpfern für Erwachsene mit C. Ullmann
Donnerstags:17.00- 19.00 Uhr Töpfern für Erwachsene mit U. Glöde
Einige dieser Kurse wird es dann bereits im neuen Domizil der Jugendkunstschule geben. Glei-
ches Gebäude, Seiteneingang zum Schulhof der Regionalen Schule.
Außerdem besteht für Kinder die Möglichkeit, an den Angeboten für den Ganztagsschulbereich 
der Regionalen Schule teilzunehmen. Diese gibt es dienstags bis donnerstags jeweils 13.40- 
15.20 Uhr. Alle Kurse sind kostenpflichtig. Nähere Informationen unter 039779 29599 oder 
kunstschule@kulturwerk-vorpommern.de

Tag der offenen Tür 
Zum Tag der offenen Tür hatte die Jugendkunst-
schule geladen, um erneut die Vielfalt der Ange-
bote darzustellen. An den einzelnen Stationen 
konnte nicht nur zugeschaut, sondern auch aktiv 
mitgemacht werden. So entstanden innerhalb 
kürzester Zeit kleine Dinge aus Ton, Stoff und Filz-
wolle, Speckstein und Papier. Man konnte dem 
Buddelschiffbauer über die Schulter gucken oder 
sich selbst beim Malen ausprobieren. All diese 
Dinge können in regelmäßigen Kursen in der Ju-
gendkunstschule, an Projekttagen oder auch bei 
Kindergeburtstagen genutzt werden. Aber auch 
für kleinere Gruppen, die einfach nur mal Lust 
haben, das ein oder andere auszutesten, besteht 
dazu die Möglichkeit. Auch in der Form, dass das 
Team der Jugendkunstschule mit Material, Werk-
zeug und Personal zu Ihnen kommt. Kontakt: Ju-
gendkunstschule UER, Luckower Str. 6a,  17367 
Eggesin, Tel.: 039779 29599 oder kunstschule@
kulturwerk-vorpommern.de

Polnisch in Eggesin
für Anfänger und für Fortgeschrittene

Die erfahrene Lehrerin Frau Delecka-Radel 
bietet ab sofort Polnischunterricht im Nach-
mittagsbereich in Eggesin an. Sie erleben 
eine schülerorientierte Sprachvermittlung, 
die Ihnen sowohl die Landeskunde von Po-
len als auch die Orthographie und Gram-
matik der polnischen Sprache näherbringt. 
Die Hauptarbeitsmethode besteht aus dem 
Kommunizieren der Kursteilnehmer, was be-
kanntlich der beste Weg ist eine Fremdspra-
che zu erlernen. Sie erweitern nach und nach 
Ihr Vokabular um Ausdrücke, die Sie in der 
Freizeit wie auch beruflich sofort einsetzen 
können. Die richtige Aussprache ist unter 
der ständigen Kontrolle einer muttersprach-
lichen Dozentin garantiert.
Das Netzwerk deutsch-polnischer Kontakte 
auf politischer, wirtschaftlicher und kultu-
reller Ebene wird immer dichter. Nutzen Sie 
die Chance, dass der Polnischunterricht ganz 
in Ihrer Nähe angeboten wird. Der neue An-
fängerkurs beginnt, sobald die erforderliche 
Teilnehmerzahl erreicht wird. 
Nicht Anfänger mit Fortgeschrittenen Kennt-
nissen können ab sofort sich für den laufen-
den Kurs eintragen.
Anmeldungen richten Sie bitte bis zum 
03.03.2014 an Herrn Engelmann unter der 
Telefonnummer: 039779-60105. Der Un-
terrichtsraum befindet sich im Gemein-
schaftszentrum der Zeitbank in der Bahnhof-
straße 7 in Eggesin.

Do zobaczenia! – Bis bald!  
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Gelungene Eröffnungsparty im be free Sportcenter

Randow-Apotheke unterstützt Eggesiner Vereine
Eine Spende in Höhe von jeweils 350 Euro er-
hielten im Januar der Förderverein der Regi-
onalen Schule Eggesin und der Heimatverein 
unserer Stadt aus den Händen von Apothekerin 
Simone Rickelt. Mit dieser Spende möchte die 
Randow-Apotheke Eggesin die engagierte und 
liebevolle Arbeit in diesen Vereinen unterstüt-
zen. Das Geld kam bei der inzwischen zu guter 
Tradition gewordenen Kalenderspende zusam-
men.
Jeden Winter zum Jahreswechsel erbittet die 
Apotheke für die mit eigenen Geldern für die 
Kunden erworbenen Kalender eine Schutzge-
bühr  und reicht diese anschließend an Einrich-
tungen und Vereine der Heimatstadt weiter. 
Bereits im Dezember erhielt die Kita „Fennteu-
felchen“ in Ahlbeck 1000 Euro für die Erneue-
rung von Spielgeräten.

Am 25. Januar ging es im be free Sportcenter 
heiß her. Begonnen hat die Party mit einem 
Dance-Workshop für Teens mit dem Erfolg-
schoreograph Mazze aus Erfurt.
Viele Gäste verfolgten die Tanzshow der be 
free-Kindertanzgruppen und belohnten die 
kleinen Tänzer mit viel Applaus.

Eigenbetrieb Wohnungswirt-
schaft der Stadt Eggesin

Rechnungswesen (Zi.: 003)
Frau Beltz  					   Tel.: 263-72 
Frau Dümmel 	

Wohnungsverwalter (Zi.: 017)
Frau Dachner  			 Tel.: 263-75
	Frau Saeger 				   Tel.: 263-79

Betriebskosten/Mahn-  
und Klagewesen (Zi.: 016) 

	Frau Schneider		 Tel.: 263-80
Frau Albrecht	

Havariedienst 
Sanitär: 263-74 
Elektro: 263-73 

Heizhaus: 263-78

Neben einer Aufführung der Eggesiner Mär-
chentruhe gab es im Center jede Menge 
Angebote für die ganze Familie. Besonders 
begehrt bei den kleinen Gästen war der be 
free-Bär aber auch die Springburgen und die  
Bastelstraße hatten regen Zuspruch. Tolle 
Stimmung prägte den Nachmittag.

Unter dem Motto „Tanzen bis in die späten 
Abendstunden“ begann Abens für die gro-
ßen Gäste die Party mit DJ Melody.
Der aus Eggesin stammende DJ  (René 
Haupt) hatte natürlich Heimvorteil und lie-
ferte eine Super-Party ab. Es war insgesamt 
eine gelungene Eröffnungsveranstaltung.
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Aus dem Eggesiner Vereinsleben

VERANSTALTUNGSPLAN 
der Volkssolidarität 

17367 EGGESIN, BAHNHOFSTR. 4

12.02.  13.00 Uhr	Treff der 		
		  Kartenspieler
              14.00 Uhr Kaffee trinken, Brett 	
		  und Würfelspiele
13.02.  14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
		  Gesellschaftsspiele
17.02.  10.00 Uhr	Seniorensport
              14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
		  Spielnachmittag
18.02.  14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
              gemütliches beisammen sein
19.02.  13.00 Uhr	Treff der 		
		  Kartenspieler
              14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
               Handarbeit, Spielnachmittag
20.02.  14.00 Uhr	Kaffee trinken, Brett 	
		  und Würfelspiele
24.02.  10.00 Uhr	Seniorensport
              14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
	 Kegeln im Pflegeheim
25.02.  14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
		  Spielnachmittag
26.02.  13.00 Uhr	Treff der 		
		  Kartenspieler
              14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
		  Gesellschaftsspiele
27.02.  14.00 Uhr	Monatsgeburtstag
03.03.  10.00 Uhr	Seniorensport
              14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
		  Gesellschaftsspiele
04.03.  14.00 Uhr	Kaffee trinken, Brett 	
		  und Würfelspiele
05.03.  13.00 Uhr	Treff der 		
		  Kartenspieler
             14.00 Uhr	 Kaffee trinken, 		
              Handarbeit, Würfelspiele
06.03.  14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
		  Videonachmittag
08.03.  14.00 Uhr	Frauentagfeier im 	
		  Club
              Gute Laune ist mitzubringen!
10.03.  10.00 Uhr	Seniorensport
              14.00 Uhr	Kaffee trinken, 		
	 Kegeln im Pflegeheim
11.03.  14.00 Uhr	Kaffee trinken

Gemütliches beisammen sein, 
mit den Bewohnern aus dem 
„Haus der Geborgenheit“

Am 15.03. findet unser närrischer 
Nachmittag im Club statt. Für 
musikalische Umrandung ist 

gesorgt. Gute Laune, Witz und 
Humor sind mitzubringen.  

BEGINN: 14.00 Uhr

Eggesiner Mädchen laufen am Schnellsten 
Gleich an beiden Tagen des Wochenendes waren Leichtathleten der SVG Eggesin 90 bei den 
Landesmeisterschaften in der Halle im Sportforum Neubrandenburg aktiv.
Den Anfang machten die Mädchen in der Altersklasse 9, Sarah Kundschaft und Alina Leu, die 
bereits im Sommer bewiesen, dass sie zu den besten Athletinnen in ihrer Altersklasse zählen.
Diesmal galt es einen Dreikampf, bestehend aus 50 m, Weitsprung und einem 800 m-Lauf zu 
absolvieren. Gleich im Sprint setzten sich die beiden Eggesinerinnen an die Spitze des 36-köpfi-
gen Starterfeldes. Beide liefen 8,23 sec. und so mussten die Tausendstel hinzugezogen werden, 
um die absolut Beste zu ermitteln und es war Alina.
Beim Weitsprung waren alle gespannt, wie es mit dem Anlauf hinhaute, können die Mädchen 
doch in der Halle im Heimatort keinen Weitsprung üben.  Aber beide meisterten ihre 3 Versuche 
sehr gut und Alina erreichte sogar mit 3,73 m eine persönliche Bestleistung und die zweitbeste 
Leistung aller neunjährigen Mädchen. Sarah schaffte 3,59 m und blieb damit in Schlagdistanz.
Beim abschließenden 800 m-Lauf gab es Zeitläufe und die dahin 10 punktbesten Mädchen star-
teten im letzten Lauf gegeneinander. 
Hier konnte Sarah in ihrer Paradedisziplin 
glänzen. Sie lief die 4 Runden auf der unge-
wohnten Bahn mit ihren engen Kurven in per-
sönlicher Bestzeit in 2:57,8 min. und ließ bei 
ihrem Start-Ziel-Sieg keiner Konkurrentin eine 
Chance. Diese Zeit reichte letztendlich auch, 
um den Dreikampf mit 1134 Punkten insge-
samt zu gewinnen. Alina konnte mit ihrer Zeit 
von 3:11,0 min. über 800 m den 3. Platz mit 
1105 Punkten erringen. 
Beide erhielten nicht nur die Medaillen und 
Urkunden für den Dreikampf auf dem Sieger-
podest, sondern auch jeweils einen Pokal für 
Siege in den Einzeldisziplinen.
Uwe Kleinschmidt (mJB) musste am Sonntag 
ran und lief die 1500 m. Lange Zeit lag er auf 
dem Bronzeplatz, wurde aber im Endspurt 
doch noch auf den 4. Platz verdrängt und lief 
4:42,04 min.
Allen Athleten herzlichen Glückwunsch.

Rita Fründt  Die beiden Mädchen bei einer Siegerehrung

Liebe Freunde des Gemeinschaftszentrum „Zeitbank“ Eggesin
Unsere Kurse und Veranstaltungen

Kreativzirkel		  am 24.Februar um 14:00 Uhr	
Handarbeitskaffee	 am 17.Februar um 14:00 Uhr	
Nähtreff	 	 am 19.Februar um 19:00 Uhr	
Ramba Zumba	 	 Für ALLE jeden Montag 18:30 bis 19:30 Uhr	
Computerkurs	 	 Der neue Kurs beginnt am 03.Februar!!

Polnisch Kurs		  Ab Mitte Februar ist ein neuer Anfängerkurs geplant!
			   Bitte die Presse beachten!!

Aktueller Hinweis	
1. Ein Yoga-Kurs ist für März geplant!!
2. Ende Februar eröffnen wir ein Lesestübchen
3. Bitte den gesonderten Hinweis zur Frauentagsfeier am 10.03.2014 um 14:00 Uhr 

beachten.

Die Vermietung unserer Räume für Familienfeiern und Schulungen ist jederzeit 
möglich. Voranmeldungen sind erwünscht 

Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, immer her damit! 

Wenden Sie sich telefonisch oder persönlich an Holger Engelmann, der Ihnen gern 
zur Beantwortung Ihrer Fragen immer Montag von 10.00 -12.00 Uhr und Mittwoch 
von 14.00 bis 16.00 Uhr im Gemeinschaftszentrum zur Verfügung steht.
Telefon: 039779-60105
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Arbeitslosenverband 
Deutschland

Kreisverband Uecker-Randow
Arbeitslosentreff Eggesin

Hans-Fischer-Str. 21 / Tel. 039779 21855

Weitergeben statt wegwerfen!
Wir sammeln ständig für soziale 

Zwecke 
Bekleidung, Spielzeug, Bücher, Möbel, 
Küchengeräte, Haushaltsgegenstände

Helfen kann so einfach sein!
Öffnungszeiten: 
Mo - Do 		 08.00 - 16.00 Uhr	
Fr 		  08.00 - 12.00 Uhr

Im Arbeitslosentreff Eggesin sind die Narrenlos 
Auch in diesem Jahr halten 
wir viele Überraschungen 
für die Eggesiner Kinder 
bereit. Den Anfang machen 
wir am 27.02.14 um 14.00 
Uhr mit einer Faschingsfeier. 
Passende Kostüme findet 
ihr in unserer Einrichtung. 

Bei schöner Musik, kleinen Geschichten, 
leckeren Keksen und warmen Kakao lassen 
wir es uns gut gehen. Dazu laden wir, das 
Team des Arbeitslosentreffs Eggesin, recht 
herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Euch!

Silvia Kamper 
Mitarbeiterin des AlT Eggesin

Neues aus dem Eggesiner
Kahnschifferzentrum

Hausboot jetzt winterfest

Genau vor einem Jahr wurde das Hausboot 
am Eggesiner Wasserwanderrastplatz de-
montiert und auf dem Gelände des Kahn-
schifferzentrums umgesetzt. Im Frühjahr 
wurde mit dem Neuaufbau begonnen und 
mit Einbruch des Winters wurden auch die 
Innenausbauarbeiten abgeschlossen.

Bis zur Saison soll im Hausboot ein kleines 
Museum entstehen.

Der SV Motor Eggesin informiert
Die 1. Männermannschaft des SV Motor Eg-
gesin bereitet sich mit folgenden Spielen 
auf die Rückrunde in der Landesklasse vor.
15.02. um 14:00 Uhr  SV 90 Görmin
22.02. um 14:00 Uhr  SV  Göritz
01.03. um 14:00 Uhr   FV Aufbau Jatznick
08.03. um 14 :00 Uhr  FSV Einheit Ue‘de
Alle Spiele finden auf dem Kunstrasensport-
platz in Karpin statt. Wir hoffen auf rege Un-
terstützung unserer Fans.
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Das Akustik-Konzert - 4 Stunden non Stopp Live-Musik in der Fennschänke
Am 18. Januar  gab es in der Fennschänke 
ein besoderes Musikerlebnis. Bereits 2012 
hat Christian Lieck mit seinen Musikfreun-
den zwei erfolgreiche Unplugged-Konzerte 
in Hintersee gegeben. In einer ungezwunge-
nen lockeren Atmosphäre gab es vor allem 
rockige Songs von den Rolling Stones, Rio 
Reiser, Udo Lindenberg und vielen anderen 
nahmhaften Rockmusikern zu hören. 

Die Stimmung war super und es war nicht 
nur für das Publikum, sondern auch für die 
Musiker ein sehr interessantes Klangerlebnis, 
eben auch Rocksongs nur auf Akustik -Gitar-
ren zu spielen, ohne jegliche Effekte.
Für den Herbst ist eine neue Veranstaltung 
geplant, wo auch zum ersten Mal unser 
Nachwuchs (alles 13 und 14 jährige Kids) ei-
nige Songs ganz alleine spielen werden. 

Eine Auskopplung dieses Konzertes in etwas 
kleinerer Besetzung wird es am 21.02.2014 in 
der Eggesiner Pension Bartelt geben.
Am 17.05.2014 wird es ebenfalls in der Pen-
sion Bartelt dann noch mal das Konzert in 
großer Besetzung geben.
Die Anfragen häufen sich im Moment, so-
dass wir hier jetzt mehr damit auf Tour gehen 
und das Programm weiter ausbauen werden.

Bühnensicher zeigten sich Alina & Alina Burkhard und Christian an der Gitarre

Dani legte sich gesanglich ins ZeugAlina und Christian im Duett Vitas an den Percussionsinstrumenten

Olli & Christian Achim am Schlagzeug Roberto bediente Tasten und Mundharmonika

Rückblick auf die Ossi-Party am 1. Februar in der Fennschänke in Hintersee

Hintersee Bürgermeisterin: Edelgard Ziegfeld
Sprechzeiten: donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Dorfstraße 128)
Telefon:   039776 20215
E-Mail:  gemeinde-hintersee@web.de

Zur zweiten Auflage der Ossi-Party in Hinter-
see gab es wieder so einige Überraschungen. 
Viele Gäste erschienen in typischer Kleidung 
aus DDR-Zeiten und auch die Musik, Viedos 
und Deko versetzten die meisten Gäste drei 
Jahrzehnte zurück.
Zwei Hinterseer Frauen waren als „Sandra Mo 
& Jan Gregor“ kostümiert und erhielten dafür 
einen Preis. Natürlich erklang auch ihr Schla-
ger „Hätt ich nochmal die Wahl“.
Eine Live-Einlage von „Bulli“ erinnerte an 
Ostrockmusik und es gab typische DDR-Kon-
sum-Preise zu gewinnen.
Die am weitesten angereisten Gäste kamen 
aus Erfurt. Ein dritte Auflage wird es im kom-
mende Jahr bestimmt wiedergeben.

Sichtlich Spaß hatten die Gäste
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LIEPGARTEN Bürgermeister:   Ernst Heidschmidt
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565  priv. 039771 25533
E-Mail:       liepagora@web.de 

Bewässerungsanlage 

Derzeit wird eine Bewässerungsanlage auf 
den Feldern der Agrar Uecker West GmbH 
von der Uecker bis hinter den Apotheker-
berg  errichtet. Mit Hilfe von zwei Baggern 
werden Rohre in 1,20m Tiefe verlegt. 

Fahrradwege

Oft werden die Rastplätze auf dem Fahr-
radweg von Torgelow nach Liepgarten zur 
illegalen Müllentsorgung benutzt. Die Reini-
gung dieser Plätze ist eine zusätzliche Arbeit 
für E. Boesel. Saubere Fahrradwege  sollten 
jedoch für unsere Region eine Selbstver-
ständlichkeit sein.  

Jährliche Belehrung

Am 15.Januar 2014 führte der Wehrleiter, Stanley Raseck, die jährliche Belehrung der Kamera-
den durch. Diese folgten den Ausführungen u.a. über rechtliche Grundlagen, Aufgaben und 
Befugnisse der FFW. Es ging aber auch um den Ersatz von Schäden während eines Einsatzes, 
um den Versicherungsschutz bei Personenschäden, über Lohnfortzahlung und Verdienstaus-
fall. Anwesend waren auch fördernde  Mitglieder der Feuerwehr. 

Weihnachtsbaumverbrennen
Am 18.01. organisierten Kameraden unse-
rer Feuerwehrwehr – unterstützt von der  
Jugendfeuerwehr – das diesjährige Weih-
nachtsbaumverbrennen. Nicht nur am Vor-
mittag war die Jugendfeuerwehr zahlreich 
beim Einsammeln der bereitgelegten Weih-
nachtsbäume  vertreten. Auch als am Nach-
mittag die Bäume verbrannt wurden, wurde 
fleißig zugepackt. Viele Liepgartener folgten 
der Einladung. Dank an die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr und unsere Jugend-
feuerwehr.

Termine bitte vormerken: 
07.03.2014, 19.00 Uhr   	 Skatturnier im Vereinshaus 

08.03.2014, 15.00 Uhr	 Herzliche Einladung an alle Frauen der Gemeinde
Gemütliches Beisammensein und Kaffeeplausch zum internationalen Frauentag 
im „Lindenhof“,, um Anmeldung bei Christiane Fichtner (814540) bis zum 01. März 
wird gebeten

Gratulation 

Frau Thea Aschert zum 70. Geburtstag
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Der ehemalige Kunsterzieher D. Pahl entwarf 
den Vorschlag für eine Begrüßungstafel, die 
das Werbeschild für die Baugrundstücke ab-
lösen soll, da bis auf zwei alle Bauplätze ver-
kauft sind. 
Ein stilisierter Frosch hält das Gemeinde-
wappen und begrüßt die Gäste auf Nieder-
deutsch.
Diese Maßnahme soll ausschließlich aus 
Spenden finanziert werden, um den Ge-
meindehaushalt nicht zu belasten. 

Insel-Besitzer

Mit Beschluss des Bundesamtes für offene 
Vermögensfragen wurde der Gemeinde Liep-
garten ein Flurstück zum Eigentum übertra-
gen. Diese Fläche ist eine durch die Begradi-
gung entstandene kleine Insel in der Uecker, 
alter Hafenbereich Hoppenwalde. 

Iesboder in Stettin

Vielen Einladungen folgten die Ueckermünder Iesboder in den zurückliegenden Wochen. So 
ging es u.a. nach Zinnowitz, Trassenheide und Stettin (Foto). Höhepunkt wird die Teilnahme am 
Winterspektakel am 15. Februar ab 13 Uhr im Seebad Ahlbeck auf Usedom sein. Zuschauer sind 
herzlich eingeladen.  

Wasserschaden in der Heimatstube 

Durch einen Rohrbruch entstand erneut ein Wasserschaden an der Decke in der Heimatstube. 
Der Wassereinbruch vernichtete leider einige Ausstellungsstücke (Karten und Zeitungsmateri-
al). Inzwischen wurden durch Gert Rose und Jochen Jagenow der durchnässte Bereich freige-
räumt und Entfeuchtungsgeräte aufgestellt. Der Rohrbruch in der darüber liegenden Wohnung 
wurde beseitigt.

In unserer eigenen Sache: Im Mai 2014 finden in unserem Bundesland Kommunal- und 
Bürgermeisterwahlen statt. Entscheiden Sie sich für das Mitgestalten und damit für eine 
Kandidatur als Gemeindevertreter oder Bürgermeister! 
Ideen und Meinungen vielfältiger Art helfen uns allen! Ihr Engagement ist wichtig, damit 
wir nicht ein Spielball anderer werden.
E. Heidschmidt; Bürgermeister

Begrüßungstafel
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LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Hannelore Schwebmeyer
Sprechzeiten: jeden 1. Montag im Monat, 16:00 – 17:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden letzten Montag im Monat, 16:00 – 17:00 in Rieth (alte Feuerwehr)
Telefon:   Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855

Freiwillige Feuerwehr Rieth beginnt das Jahr 2014 mit der Ausbildung „Eisrettung“

Am 11.01.2014 lud die Feuerwehr Rieth die 
Wehren Luckow, Ahlbeck und Hintersee ins 
Feuerwehrgerätehaus nach Rieth ein. Dort 
wurde die Ausbildung „Eisrettung“ durch 
den Amtswehrführer des Amtes „Amt Tor-
gelow-Ferdinandshof“, Kamerad Mario Wink-
ler, durchgeführt.
Er vermittelte den Wehren, die alle eine 
Grundausstattung besitzen, in theoretischer 
und praktischer Hinsicht, die Rettung einer 
in Eis eingebrochenen Person. Nach der Aus-
bildung versorgten uns die Grillmeister K.-
H. Gehrt und Klaus Gänseburg mit leckerer 
Bratwurst und heißen Getränken.
Allen, die sich bei der Vorbereitung und 
Durchführung mit eingebracht haben, herz-
lichen Dank.

Stellv. Ortswehrführer
Reno Banse

Sonnabend, der 1. Februar begann vielver-
sprechend – ein sehr schöner Sonnenauf-
gang, die Sonne schien auch den ganzen Tag 
und brachte den Schnee zum Schmelzen. 
Nach der langen Kälteperiode wurden erst-
mals wieder Plusgrade erreicht, also insge-
samt ideale Bedingungen für den ersten Hö-
hepunkt des Jahres in der Gemeinde Luckow 
– das von den Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr organisierte 
traditionelle Weihnachtsbaumverbrennen. 
Alles war gut vorbereitet – die eingesammel-
ten Weihnachtsbäume lagen bereit, trocke-
nes Holz war aufgeschichtet, Glühwein und 
Kakao standen bereit, die Holzkohle glühte.
Pünktlich um 16:00 Uhr wurde von den Ka-
meraden das Feuer entzündet und schnell 
fraßen sich die Flammen durch die ersten 
Weihnachtsbäume unter kritischer Beobach-
tung der ersten Gäste. Schnell füllte sich der 
Dorfplatz mit Besuchern – das milde Wetter 
lockte wohl viele zu einem Spaziergang und 
wer in Richtung Dorfmitte ging hatte auch 
bald die Duftschwaden von Bratwurst, Glüh-
wein und die Rauchschwaden der Tannen-
bäume in der Nase. Dicht umlagert waren 
schnell der Getränke- und Grillstand, aber 
auch die Bänke am Feuer. Die Besucher nutz-
ten dieses erste Zusammentreffen im Jahr 
für angeregte Gespräche, man wollte erfah-
ren was es Neues im Dorf gibt, was noch für 
das Jahr geplant ist. Die Kinder tobten in 
den Schneeresten und so mancher Erwach-
sene bekam noch einen (hoffentlich) letz-
ten Schneeball ab. Aber irgendwann waren 
dann auch die letzten Becher Kakao oder 
Glühwein getrunken, die letzte Bratwurst 
gegessen und der letzte Weihnachtsbaum 
in Asche zerfallen und man machte sich auf 
den Heimweg mit den Worten: „Es war schön 
heute hier, spätestens zum Osterfeuer tref-
fen wir uns an der gleichen Stelle.“.

Ein Dank an alle, die diesen gelungenen Nachmittag vorbereitet und durchgeführt haben, beson-
ders natürlich an die Kameradinnen und Kameraden der FFw Luckow, aber auch an die Gemeinde-

arbeiter und fleißigen Getränkeverkäuferinnen.

Sonne, Weihnachtsbäume und viele Besucher in Luckow
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MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Detlef Schultz
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20323
E-Mail:       detlef.schultz-moenkebude@web.de

Rodelspaß in Meiersberg

Frau mit großem Herz feiert ihren 85. Geburtstag
Hildchen Krüger spendet für das Meiersberger Gemeinwohl

Es ist schon eine Tradition, dass Hildchen 
Krüger zu runden Geburtstagen auf Ge-
schenke verzichtet und das Geld für die KITA 
und die Feuerwehr in Meiersberg spendet.
Hildchen ist im Dorf dafür bekannt, uneigen-
nützige Hilfe zu leisten.
Bereits um 9.30 Uhr erschienen zahlreiche 
Gratulanten aus Meiersberg, die gerne diese 
Idee mit Geldgeschenken unterstützten.
Am Nachmittag feierte die Jubilarin mit Ver-
wandten, Freunden, Nachbarn und Bekann-
ten ihren Geburtstag in der Gaststätte „Zum 
Ochsen“. Auch viele Mitglieder des Behin-
dertenverbandes Ueckermünde, in dem sich 
Hildchen Krüger heute noch aktiv engagiert, 
gehörten zu den Gästen. Es war eine Feier 
geprägt von Herzlichkeit und Dankbarkeit. 
Kulturellen Einlagen der be free´s Zucker-
puppen rundeten die Feier ab.

Hildchen Krüger inmitten ihrer Gäste 

Nachruf

Tief getroffen hat uns die Nachricht 
vom plötzlichen Ableben unseres 

Feuerwehrkameraden

Karsten Wieting
Wir danken ihm für seine langjährige 

Treue zur Freiwilligen Feuerwehr.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen 
wir von ihm Abschied und werden 

sein Andenken in Ehren halten. 

Die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Ferdinandshof
Löschgruppe Meiersberg

Mit Bestimmtheit nicht. Wenn der Winter 
kommt, dann klingelt bei Hans Jürgen Volz 
und Kollegen schon um 3.00 Uhr der Wecker. 
Die Mitarbeiter des Fremdenverkehrsvereins 
sind bereits eine Stunde später fleißig unter-
wegs, um den Schnee von den Straßen und 
Bushaltestellen der Gemeinde zu beräumen. 
Wenn kein Schnee liegt, beseitigen sie das an-
geschwemmte Strandgut vom Strand. Auch 
Baumpflegearbeiten fallen reichlich an. Sei 
es, die Dachrinnen der Gemeindegebäude 
von Laub und Moos zu befreien oder auch die 
Straßenentwässerung wieder flott zu machen 
– es gibt immer viel zu tun im Strandpark und 
im Ort. Auch gehören die Pflege- und Repa-
raturarbeiten, Entsorgung des Mülls in den 
Papierkörben und auf den Straßen und Geh-
wegen dazu. Nicht zu vergessen die Pflege 
des Friedhofs. Damit sich im Sommer unse-
re Gäste auch wieder wohl fühlen, sind sie 
fleißig beim Bänke streichen und reparieren. 
Alles wofür im Sommer keine Zeit ist, wird im 
Winter erledigt.

Bürgermeister Gerhard Seike gehörte zu den ersten 
Gratulanten

Lange Weile bei den Landschaftspflegearbeitern im Winter ......

Egal, was zu tun ist – man kann sich voll auf sie verlassen.
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Tierpark Ueckermünde sucht!
Für zukünftige Umbauten und Erweiterungen im Tierpark Ueckermünde suchen wir diverse 
Einrichtungsgegenstände und Gestaltungselemente.
Durch die Umbaumaßnahmen sollen Erlebniswert und Attraktivität unseres Tierparks im Jahr 
2014 weiter erhöht werden.
Zu den gesuchten Gegenständen zählen Sofas, Stühle und Tische aus dem Zeitraum 1900 bis 
1950. Weiterhin z. B. Bilderrahmen, Lampen, weiße Tischdecken, Lüster, Kerzenhalter, Geschirr, 
Küchendekoration  u.s.w.. 
Ebenfalls Utensilien zum Thema Pommern oder ausgewählte „Mitbringsel“ aus Polen, Austra-
lien und Südamerika. Darüber hinaus benötigen wir unter anderem Seekarten, Modellschiffe, 
Flaggen, Schiffslaternen oder andere Seefahrtdekoration.
Wenn Sie uns unterstützen wollen, erreichen Sie uns unter Telefonnummer  039771- 54940 oder 
per Mail: kontakt@tierpark-ueckermuende.de 
Wir können dann mit Ihnen einen Termin vereinbaren (bis Ende Februar) und kommen Sie ger-
ne besuchen. 

Das sollten Sie wissen

Weihnachtsfeier des Behinder-
tenverbandes Ueckermünde

Am 07.12.2013 trafen sich die Mitglieder des 
Behindertenverbandes Ueckermünde e.V. 
zur Weihnachtsfeier im Club der Volkssoli-
darität in Ueckermünde. Uns empfingen ein 
weihnachtlich geschmückter Raum und eine 
festlich gedeckte Kaffeetafel.
Dafür danken wir dem Team des Clubs eben-
so wie für die gute Bewirtung.
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzen-
de Barbara Mortensen, dem genüsslichen 
Kaffeetrinken und dem gemeinsamen Sin-
gen gab es für alle eine besondere Überra-
schung. Die Bauchtanzgruppe „Die Zucker-
puppen“ von „be free“ unter der Leitung von 
Katrin Rassudow besuchte unsere Feier und 
entführte uns für eine Stunde in die orienta-
lische Märchenwelt. Der Auftritt der Tänze-
rinnen mit ihren wunderschönen Kostümen 
und reizvollen Tänzen und ihr Märchener-
zähler begeisterten uns alle. Auch der Weih-
nachtsmann war begeistert, der anschlie-
ßend noch für alle ein kleines Präsent aus 
seinem Jutesack holte. 
Wir sagen allen Beteiligten unseren Dank für 
die gelungene Weihnachtsfeier.

Nach orientalischer Musik haben die „Zucker-
puppen“  zum mittanzen aufgefordert.

Neuer Teilnehmerrekord zum Jubiläum 
Vorpommern/Greifswald. Die Vorbereitungen zur Jubiläumsausgabe von Kunst:Offen in Vor-
pommern laufen auf Hochtouren. Bereits zum 20. Mal organisiert der Tourismusverband Vor-
pommern e.V. (TVV) das alljährliche Kunstevent bei dem Kunstschaffende aus der Region am 
Pfingstwochenende Interessierten einen Einblick in ihr Handwerk geben. Insgesamt 274 Künst-
ler haben sich für das diesjährige Jubiläum von Kunst:Offen in Vorpommern angemeldet. Damit 
verzeichnet die Veranstaltung einen neuen Teilnehmerrekord. Sowohl professionelle Künstler 
als auch Laienkünstler präsentieren vom 07. – 09. Juni in ihren Ateliers und Galerien verschiede-
ne Malereien, Skulpturen und Plastiken. Hauptsponsoren von Kunst:Offen 2014 in Vorpommern 
sind die langjährigen Partner, die Volksbank Raiffeisenbank eG und die Stadtwerke Greifswald. 
Weitere Unterstützung erhält das Event durch die Tourismusverbände Mecklenburg-Vorpom-
mern, Usedom, Rügen und durch die Usedom Tourismus GmbH. 
 

„Wir freuen uns über die hohe Künstlerbeteiligung, ganz besonders in unserem Jubiläumsjahr. 
Das zeigt, die Veranstaltung ist ein fester und beliebter Anziehungspunkt im Kulturprogramm 
in Vorpommern“, so Nicole Spittel vom Tourismusverband Vorpommern e.V. Der diesjähri-
ge Kunst:Offen-Flyer, in dem alle 274 Künstler aus Vorpommern aufgelistet sind, wird bereits 
Anfang März erscheinen und erstmalig auf der Internationalen Tourismusbörse in Berlin (05.-
09.03.2014) dem Publikum vorgestellt. Eröffnet werden die Kunst:Offen-Tage in diesem Jahr am 
06. Juni im sozio-kulturellem Zentrum St. Spiritus in Greifswald. Entspannte Atmosphäre und 
ein buntes Rahmenprogramm mit Live-Band erwartet die Besucher am Eröffnungstag. Über 
den gesamten Zeitraum wird an diesem Veranstaltungsort auch die zentrale Sammelausstel-
lung aufgebaut sein, bei der jeder Künstler eines seiner Werke präsentieren kann. Weitere Infor-
mationen unter: www.kunst-offen.net.          

KITA Haffknippse Mönkebude

Liebe Omas, liebe Opas der „Haffknirpse“ aus 
Mönkebude! Unser Oma- Opa-Tag war für uns 
alle ein gemütlicher und toller Nachmitttag. 
Neben der Zeit, die wir mit euch in der Kita 
genießen durften, bedanken wir uns für eure 
zahlreichen und großzügigen Spenden.
Eure Enkelkinder Winteridylle am Mönkebuder Hafen
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Das Frühjahr wird Literarisch-
Musikalisch 

 

Mit einer Lesung aus dem Buch ‚Frauen Fische 
Fjorde‘ startet die Ueckermünder Friedrich-
Wagner-Buchhandlung am Dienstag, den 18. 
März  ihre Veranstaltungsreihe in diesem Früh-
jahr. Autorin Anne Siegel schildert darin das 
Schicksal hunderter Frauen die aus dem Nach-
kriegsdeutschland nach Island aufbrachen um 
dort ein neues Leben zu beginnen. Aber nicht 
nur Literatur steht auf dem Programm. Am 
Samstag, den 22. März heißt es erstmals ‚Irish 
Folk in Meiersberg!‘. Im sicherlich gut besuch-
ten Saal des ‚Ochsen‘ spielen Robbie Doyle und 
Band. Mit diesem Konzert möchte Buchhänd-
ler Holger Brandstädt dazu beitragen regionale 
Strukturen zu stärken. Dazu gehört auch eine 
Veranstaltung mit der Ueckermünder Stadtbi-
bliothek am Donnerstag, den 10. April im Bür-
gersaal des Ueckermünder  Schlosses. Eingela-
den ist NDR-Wetterfrosch Stefan Kreibohm, der 
sein Buch ‚Kreibohms Wetter‘ vorstellen und 
allerlei Fragen rund um Sonne - Wind und Re-
gen beantworten wird. Erzählungen von Alice 
Munroe, der jüngst der Nobelpreis für Literatur  
verliehen wurde, liest die in Berlin beheimatete 
Schauspielerin Elisabeth Richter-Kubbutat am 
Donnerstag, den 24. April im KunstRaum der 
Buchhandlung. Im Mai wird es dann mörde-
risch. ‚Moin‘ heisst Richard Fastens Krimidebüt 
und dieses hat der Berliner Autor im beschauli-
chen Altwarp angesiedelt. Am Freitag, den 16. 
Mai stellt Richard Fasten sein im Ullstein Verlag 
erschienenes Buch vor. Konzerte in der Buch-
handlung sind sehr selten, doch am Dienstag, 
den 27. Mai geben die Abramson Singers aus 
Ontario / Kanada ein exklusives Buchladen-
konzert in Ueckermünde. Zum Abschluss des 
Frühjahrsprogarmms stellt am Dienstag, den 
10. Juni Kultautor Stefan Schawarz seinen neu-
en Roman ‚Die Großrussin‘ vor. Der Magazin-
Kolumnist war bereits mehrfach zu Gast in 
Ueckermünde und sorgte mit seinem hinter-
gründigen Humor für so manche Lachträne. 
Die Ausstellungen im KunstRaum der Buch-
handlung befinden sich derzeit in Planung. Die 
Konzertreihe des Kulturvereins Weitblick, als 
dessen Büro die Buchhandlung fungiert, ist in 
vollem Gange. Karten für alle Veranstaltungen 
sind in der Friedrich-Wagner-Buchhandlung 
und via Tel. 039771-54626 erhältlich. Beginn 
aller Lesungen ist jeweils 19.30 Uhr. 

Kultur hinterm Deich
 

Nach dem gelungenen Saisonauftakt mit der En-
gerling-Bluesband am 17. Januar setzt der in Bu-
gewitz beheimatete Kulturverein Weitblick auch 
2014 auf Abwechslung und erstklassige Künstler 
aus nah und fern. Im Februar stehen gleich zwei 
Konzerte an. Am Samstag, 15.2. erklingt in der 
St.Petri Kirche Mönkebude Musik aus den Schot-
tischen Highlands. Zu Gast ist sind Fiona Hunter 
und Mike Vass, die in ihrer Heimat mehrfach als 
Musiker des Jahres nominiert waren und zu den 
Besten ihres Genres zählen. Ein absolutes Muss 
für Freunde aktustischer Musik! 

Am Freitag, den 21.2. heißt es dann ‚Russenparty hinterm Deich!‘. Die Berliner Band Apparat-
schick wird mit Taiga Tunes und Sowjet Grooves das Bugewitzer Gasthaus in eine tanzende 
Schwitzhütte verwandeln, die dem Winter fröhlich trotzt.

Französiche Chansons und Lieder vom Meer stehen am 8. März, dem Internationalen Frauentag 
auf dem Programm. Zu Gast ist die in Berlin lebende Französin Caroline du Bled und ihre Band 
Scorbüt. Als ‚Zickenumpa‘ beschreibt die Band La Marche aus Frankfurt/Oder ihre Musik. Dahin-
ter verbirgt sich eine ansteckende Mischung aus Balkanbeats, Ska, Funk und Reggae. Wer bei La 
Marche nicht tanzt, tanzt nie. Den Praxistest kann man am 4. April machen. 

Der Sänger und Texter Manfred Maurenbrecher ist immer wieder gern gesehener Gast des Kul-
turvereins Weitblick. Am 9.Mai kommt der jüngst mit dem Preis der Deutschen Schallplattenkritik 
ausgezeichnete mit neuen Liedern und Texten erneut nach Bugewitz. Unter dem Titel ‚NoGo‘ ver-
sammelt Manfred Maurenbrecher pointierte Momentaufnahmen aus den Sperrzonen des Alltags. 

Ihr Deutschland-Debüt gab die Franko-Kanadi-
sche Band Les Tireux d‘ Roches vor zwei Jahren 
in Bugewitz. Stehenden Ovationen des begeis-
terten Publikums folgte die Wahl zum Konzert 
des Jahres 2012. Am 14. Juni sind die furiosen 
Kanadier mit neuem Album erneut in Bugewitz 
zu erleben. Wie auch immer die Fußball-Natio-
nen der Welt sich in Brasilien schlagen mögen, 
dieser Abend geht an die Band aus Quebec!
 

Beginn aller Konzerte ist jeweils 20 Uhr. Eintrittskarten sind in der Friedrich-Wagner-Buchhand-
lung Ueckermünde, via Telefon 039771-54626  und an der Abendkasse erhältlich. Besucher bis 
zu 14 Jahren haben freien Eintritt. Von 15-18 gibt es eine Ermäßigung. 

Lead-Sängerin und Cellistin Fiona Hunter

Seit Herbst 2013 wird die Konzertsaison 2014 
Ev. Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgar-
ten geplant und vorbereitet, denn auch im 
neuen Jahr sollen wieder viele schöne Konzer-
te erklingen. Schon seit vielen Jahren finden 
in den drei Kirchen der Ev. Kirchengemeinden 
Ueckemünde-Liepgarten fast ganzjährig Kon-
zerte verschiedenster Art statt. Ob Solokonzert, 
kleinere Instrumental, sog. Kammerbesetzun-
gen oder großes Chor- und Orchesterkonzert, 
von Klassik bis Folk, von Gospel, Klezmermusik 
und Drehorgelorchester bis hin zu literarisch-
musikalischen Veranstaltungen, die Konzert-
reihe möchte viele Menschen mit ihren doch 
so verschiedenen Interessen ansprechen. Sie 
will Gelegenheit geben, Musik live zu erleben, 
vertraute oder neue Klänge zu erleben, will Im-
pulse geben, Neues kennen zu lernen, sie will 
aber vor allem Freude bereiten!
In diesem Jahr konnten wieder viele Künstler 
aus dem In- und Ausland für Konzerte gewon-
nen werden. So wird die Kölner Kammerphil-
harmonie u.a. mit Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ 
in der Woche der Hafftage am 23.Juli 2014, zu 
Gast sein. Die bekannte Gospelsängerin Adri-
enne Morgan Hammond wird am 2.Juli 2014 
ein Konzert geben, Jürgen Pincus wird am 
16.Juli 2014 in die „Zauberwelt der Flöten“ ein-
laden und das „Duo con emozione“ am 14.Au-
gust 2014 mit Arien und Liedern zu einem 

Konzerte 2014 in der St.Marienkirche Ueckermünde
Mozartabend. Aber auch dem Ueckermünder 
Publikum vertraute Künstler kommen immer 
wieder gern zu einem Konzert zu uns. So wer-
den Joachim Schäfer, Trompete, und Matthias 
Eisenberg, Orgel, Hilary O’Neill, keltische Harfe 
wieder dabei sein.
Ganz besonderen Wert wird darauf gelegt, dass 
auch die Musiker unserer Region, bis hin zu 
den Nachwuchsmusikern bei den Konzerten 
der Kreismusikschule Uecker-Randow, auftre-
ten. Sylwia Burnicka-Kalischewski, Sopran, und 
Thomas Poser, Trompete, werden zusammen 
ein Konzert mit Anke Schulz gestalten. Konzer-
te des Corona-Ensembles Ueckermünde sowie 
des Chores der Kirchengemeinde sind ein fes-
ter Bestandteil der Konzertreihe.
Auf ein ganz besonderes Konzertereignis darf 
jetzt schon besonders hingewiesen werden:
am 7.Mai 2014, 19.30 Uhr,  werden über 100 
Chorsänger und Instrumentalisten der Musik-
hochschule Stettin die „Krönungsmesse“ von 
Wolfgang A. Mozart aufführen. Das verspricht 
einen großartigen, wahrhaft be-rauschenden  
Klang in der Ueckermünder St. Marienkirche.
Freuen Sie sich auf die vielen schönen Gele-
genheiten, Ihren Alltag, Ihr Leben durch Mu-
sikgenuss zu bereichern! Seien Sie herzlich 
eingeladen!
Anke Schulz, Dipl.-Musikpädagogin, Kirchen-
musikerin



20 Amt »AmStettiner Haff« No 2 | 2014

Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  Konto-Nummer: 335008224, bei 
der Sparkasse Uecker-Randow, BLZ 15050400 - IBAN:DE23 1505 0400 0335 0082 24 BIC-/SWIFT-Code:NOLADE21PSW

Fasching in den Seniorenkreisen 
Am 26. Februar von 15.00 bis 1700 Uhr treffen sich die Senio-
renkreise  Eggesin, Ahlbeck/ Hintersee und Altwarp zu einem 
geselligen Nachmittag in der Alten Fachwerkkirche. Lassen Sie 
uns mitsingen und mitschunkeln bei fröhlichen Liedern, Ge-
schichten und Gedichten. Manfred Marquardt wird es sicher 
auch in diesem Jahr verstehen, uns zu begeistern.

Für Mitfahrgelegenheiten wird gesorgt:
Für Altwarp werden die Absprachen am 13. Febr. beim Senio-
renkreis in Altwarp getroffen.

Für Ahlbeck-Hintersee wenden Sie sich bitte an Frau Stein.

Einladung zum Weltgebetstag am 7. März 2014, 
um 18.30 Uhr in der Alten Fachwerkkirche Eggesin

In Zeiten politischer und gesell-
schaftlicher Umbrüche kommt 
der Weltgebetstag 2014 aus 
Ägypten. Mitten im „Arabischen 
Frühling“ verfassten die Frauen 
des ägyptischen Weltgebets-
tagskomitees ihre Texte. Ihre 
Bitten und Visionen sind hochak-
tuell: Alle Menschen in Ägypten, 

christlich und muslimisch, sollen erleben, dass sich Frieden und 
Gerechtigkeit Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüste! 
(Jes. 41,18ff.) Rund um den Erdball werden sich am Freitag, den 
7. März 2014, die Besucherinnen und Besucher der Gottesdiens-
te zum Weltgebetstag dieser Hoffnung anschließen. 

Wasser ist das Thema des Gottes-
dienstes – sowohl symbolisch, 
als auch ganz real. Zum einen 
ist es eine gefährdete Ressource 
in Ägypten, einem der wasser-
ärmsten Länder der Erde. Zum 
anderen dienen Wasserströme 
als Hoffnungssymbol für Ägyp-
tens Christinnen und Christen, 
die unter Einschüchterungen und 
Gewalt radikaler islamistischer 
Kräfte leiden. 

Dass Christen und Muslime, Arme und Reiche, Frauen und Män-
ner 2011 und 2013 gemeinsam für Freiheit und soziale Gerech-
tigkeit protestierten, gab vielen Menschen Hoffnung. Mit Blick 
auf die damaligen Forderungen fragt der Weltgebetstag nach 
der heutigen Situation und nimmt dabei vor allem die ägypti-
schen Frauen in den Blick. Mit den Kollekten der Gottesdiens-
te werden u.a. zwei ägyptischen Partnerorganisationen unter-
stützt, die sich für Mädchenbildung und die Mitbestimmung 
von Frauen einsetzen. In Eggesin erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm, das Ihnen Land und Menschen näher bringt. Für typi-
sche Speisen und Getränke ist gesorgt.
Die Veranstaltung wird vorbereitet von Frau Beilstein, Frau Breß-
ler, Frau Gebhardt, Frau Gaster, Frau Linke, Frau Meyer und dem 
Singekreis unter der Leitung von Frau Radebold. Vielen Dank.

    Fasching in den Seniorenkreisen 

Am 26. Februar von 15.00 bis 1700 Uhr treffen sich die 
Seniorenkreise  Eggesin, Ahlbeck/ Hintersee und Altwarp
zu einem geselligen Nachmittag in der Alten Fachwerk-
kirche. 
Lassen Sie uns mitsingen und mitschunkeln bei fröhli-
chen Liedern, Geschichten und Gedichten. Manfred Mar-
quardt wird es sicher auch in diesem Jahr verstehen, uns 
zu begeistern.

Für Mitfahrgelegenheiten 
wird gesorgt:
Für Altwarp werden 
die Absprachen 
am 13. Febr. beim 
Seniorenkreis in 
Altwarp getroffen.

Für Ahlbeck-Hintersee 
wenden Sie sich bitte an Frau Stein.

Einladung zum 
Weltgebetstag 

am 7. März 
2014, um 18.30 
Uhr in der Alten 
Fachwerkkirche 

Eggesin
In Zeiten politi-
scher und gesell-
schaftlicher Um-
brüche kommt der 

Weltgebetstag 
2014 aus Ägypten. 
Mitten im „Arabi-

schen Frühling“ verfassten die Frauen des ägyptischen 
Weltgebetstagskomitees ihre Texte. Ihre Bitten und Visio-
nen sind hochaktuell: Alle Menschen in Ägypten, christlich 
und muslimisch, sollen erleben, dass sich Frieden und Ge-
rechtigkeit Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüs-
te! (Jes. 41,18ff.) Rund um den Erdball werden sich am 
Freitag, den 7. März 2014, die Besucherinnen und Besu-
cher der Gottesdienste 
zum Weltgebetstag dieser 
Hoffnung anschließen.
Wasser ist das Thema 
des Gottesdienstes – so-
wohl symbolisch, als auch 
ganz real. Zum einen ist 
es eine gefährdete Res-
source in Ägypten, einem 
der wasserärmsten Län-
der der Erde. Zum ande-
ren dienen Wasserströme 
als Hoffnungssymbol für 
Ägyptens Christinnen und 
Christen, die unter Ein-
schüchterungen und Ge-
walt radikaler islamisti-
scher Kräfte leiden. 
Dass Christen und Muslime, Arme und Reiche, Frauen 
und Männer 2011 und 2013 gemeinsam für Freiheit und 
soziale Gerechtigkeit protestierten, gab vielen Menschen 
Hoffnung. Mit Blick auf die damaligen Forderungen fragt 

der Weltgebetstag nach der heutigen Situation und nimmt 
dabei vor allem die ägyptischen Frauen in den Blick. Mit 
den Kollekten der Gottesdienste werden u.a. zwei ägypti-
schen Partnerorganisationen unterstützt, die sich für Mäd-
chenbildung und die Mitbestimmung von Frauen einset-
zen.
In Eggesin erwartet Sie ein buntes Programm, das 
Ihnen Land und Menschen näher bringt. Für typische 
Speisen und Getränke ist gesorgt.

Lassen Sie sich einladen: 
 

Wöchentliche Veranstaltungen: 
 

montags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr  
Singekreis 

Alte Fachwerkkir-
che Eggesin  

mittwochs 

18.00 bis 20.00 Uhr Junge 
Gemeinde der Ev. Kir-

chengemeinden Ahlbeck 
und Ueckermünde-

Liepgarten 

Kreuzkirche 
Ueckermünde (für 

Mitfahrgelegenheit 
bitte im Pfarramt 

melden) 
 

 

Termine: 
 
 

16. Feb. 

 

Gottesdienst: 10.00 Uhr in Eg-
gesin  (anschließend: Kirchen-

kaffee) 

 

 Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

   

23. Febr. 

 

Gottesdienste: 9.30 Uhr in Ahl-
beck   

 

Gemeinderaum 
Pfarrhaus Ahlbeck 

10.45 Uhr in Hintersee Kirche Hintersee 
14.00 Uhr in Altwarp Kirche Altwarp 

26. Febr. 9.00 -11.00 Frauenfrühstück 
 

Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

26. Febr. 

 
 

15.00 - 17.00 Uhr Fasching in 
den Seniorenkreisen – 

Es treffen sich die Seniorenkrei-
se  Eggesin, Ahlbeck/Hintersee  

und Altwarp 
(siehe Artikel links) 

 

Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

1. März 10.30 -15.00 Uhr Kindertag 
Anmeldung im Pfarramt 

 

Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

2. März 

 

Gottesdienst: 10.00 Uhr in Eg-
gesin (anschließend: Kirchenkaffee) 

 

 Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

   

7. März. 

 

Weltgebetstag: 18.30 Uhr für 
alle Bereich in Eggesin   

 

 Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

   

9. März 

 

Gottesdienste: 9.30 Uhr in Ahl-
beck   

 

Gemeinderaum 
Pfarrhaus Ahlbeck 

10.45 Uhr in Hintersee Kirche Hintersee 

12. März 9.00 -11.00 Frauenfrühstück 
 

Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

12. März 

 
 

15.00 - 17.00 Uhr Seniorenkreis 
Eggesin 

 

Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

16. März 

 

Gottesdienst: 10.00 Uhr in Eg-
gesin (anschließend: Kirchenkaffee) 

 

 Alte Fachwerkkir-
che Eggesin 

   

23. März 

 

Gottesdienste: 9.30 Uhr in Ahl-
beck   

 

Gemeinderaum 
Pfarrhaus Ahlbeck 

10.45 Uhr in Hintersee Kirche Hintersee 
14.00 Uhr in Altwarp Kirche Altwarp 

 

Bitte beachten Sie: Gegenüber der  
Veröffentlichung hier im Amtsblatt können sich  

Änderungen ergeben  
– Verbindlich finden Sie unsere Veranstaltungs-hinweise 

als Aushang in den Schaukästen! 
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 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind 
Sie sehr herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten 
sind mit der Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, 
alle weiteren finden in Ueckermünde statt.

Besonderes
Weltgebetstag
Aus Ägypten, einem Land voller politischer und gesellschaftlicher 
Umbrüche, kommt der Gottesdienst in diesem Jahr. Mit den Men-
schen aus Ägypten geht es um die Suche nach Gerechtigkeit und 
einem friedlichen Miteinander. Am Sonntag, dem 9. März, wird 
dazu um 10 Uhr in der Kreuzkirche ein Gottesdienst gefeiert. Da-
nach wird es Kostproben aus der ägyptischen Küche geben.

Gottesdienste
Sonntag, 16.02.2014 Kein Gottesdienst!

Sonntag, 23.02.2014
10 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche
15 Uhr	 Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Sonntag, 02.03.2014
10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Gemeinderaum, Schulstr. 21

Sonntag, 09.03.2014
10 Uhr	 Weltgebetstagsgottesdienst, Kreuzkirche
	 anschließend Brunch

Sonntag, 16.03.2014
10 Uhr	 Regionaler Kreuzweggottesdienst, Kreuzkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10.30 Uhr, im großen Tagesraum 

Musikalisches
Flötengruppe I (Kinder – Anfänger)
Do., 14.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flötengruppe II (Kinder)
Do., 15.30 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flötengruppe für Kinder und Erwachsene
Do., 16.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kirchenchor
Dienstags, 19 Uhr, Kreuzkirche, Leitung: A. Schulz

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 22.02.2014, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 29.03.2014, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Konfirmandenkurs
Für eine Anmeldung oder bei Nachfragen den im April begin-
nenden Konfirmandenkurs betreffend, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die sich aktuell 
in der 6. und 7. Klasse befinden.

Junge Gemeinde
Mittwochs, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mittwoch, 26.02.2014, 9 Uhr, Kreuzkirche

Bibelgesprächskreis
Dienstags (14-täglich), Termine: 11.02., 25.02. und 11.03.2014, 
14.30 Uhr, Kreuzkirche

Nachmittag für Senioren und Körperbehinderte
Mittwoch, 26.03.2014, 14.30 Uhr, Kreuzkirche

Gemeindekirchgeld
Der in der Höhe selbst festzulegende Beitrag kann auf das Kon-
to der Evangelischen Kirchengemeinde Ueckermünde über-
wiesen werden: Ktnr. 321 000 4136, bei der Sparkasse Uecker-
Randow, BLZ: 150 504 00, Zweck: Gemeindekirchgeld. Das 
Gemeindekirchgeld kann auch bar im Gemeindebüro, Schulstr. 
21, bezahlt werden. Vielen Dank allen, die so zur Erhaltung der 
Gemeindearbeit beitragen! Gerne stellen wir Ihnen eine Spen-
denbescheinigung aus!

Evangelische Kirchengemeinde Meiersberg
Gottesdienste
16.02.2014 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
16.02.2014 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
16.02.2014 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
23.02.2014 09:00 Uhr Abendmahlsgottesd. Blumenthal in der Kirche
23.02.2014 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
24.02.2014 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl im Pfarrhaus
25.02.2014 15:00 Uhr Gemeindenachmittag Ferdinandshof im GZ
26.02.2014 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche
02.03.2014 09:00 Uhr Abendmahlsgottesd. Meiersberg in der Kirche
02.03.2014 10:30 Uhr Abendmahlsgottesd. Ferdinandshof im Betsaal
02.03.2014 14:00 Uhr Abendmahlsgottesd. Heinrichswalde in der Kirche
07.03.2014 18:00 Uhr Weltgebetstag (aus Ägypten) Ferd‘hof im Betsaal
09.03.2014 09:00 Uhr Gottesdienst Rothemühl im Pfarrhaus
09.03.2014 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag 19:30 Uhr Chorsingen im Pfarrhaus Rothemühl wöchentlich
Dienstag 19:30 Uhr Bibelgespräch im Gemeindezentrum Ferdinands-
hof wöchentlich

Mittwoch 19:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Ferdinandshof 
jeden 2. Mittwoch im Monat
Donnerstag 19:30 Uhr Blaues Kreuz im Gemeindezentrum Ferdinands-
hof Donnerstags ungerade Woche
Freitag 18:00 Uhr Gebet im Betsaal Ferdinandshof wöchentlich

Wir sind für Sie da!
Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof Bahnhofstraße 56 
17379 Ferdinandshof 
Tel.: 039778-20422
E-Mail: ferdinandshof@pek.de

Kirchengeldkonto Ferdinandshof
Bankname: Sparkasse Uecker-Randow
Konto: 3320002294
Bankleitzahl: 15050400

Neu: Ab 1. Februar 2014
IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94
BIC: NOLADE21PSW
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Pfarrer Rainer Schild 

Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 – E-Mail: st.petri-moenkebude@online.de

LEOPOLDSHAGENER  BIBELWOCHE  2014
Montag – 17.Februar – bis Sonntag – 23.Februar – Bischof-von-Scheven-Haus
Nachmittage mit Bibel, Kaffee & Kuchen: 17. bis 21.Februar – jeweils 14.15 Uhr 

Abendmahlsfeier zum Bibelwochen-Abschluß: Sonntag – 23.Februar - 10.00 Uhr

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Januar – Februar 2014

Altwigshagen
Sonntag Estomihi – 02.März – 10.30 Uhr 
Gottesdienst im Pfarrhaus Altwigshagen 

Leopoldshagen
Sonntag Sexagesimae – 23.Februar – 10.00 Uhr
Gemeinsamer Abschluß der Bibelwoche 
im Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldshagen 
Sonntag Invokavit – 09.März – 10.00 Uhr
Sonntagsgottesdienst im Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldsh.

Neuendorf A 
Sonntag Septuagesimae – 16.Februar – 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Dorfkirche

Lübs
Sonntag Estomihi – 02.März  – 09.30 Uhr 
Gottesdienst in der Dorfkirche

Mönkebude
Sonntag Sexagesimae – 23.Februar – 10.00 Uhr
Gemeinsamer Abschluß der Bibelwoche 
im Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldshagen
Treffpunkt: 09.45 Uhr an der St.Petri-Kirche
Sonntag Estomihi – 02.März  – 14.00 Uhr
Festgottesdienst in der St.Petri-Kirche 

Wietstock
Sonntag Septuagesimae – 16.Februar – 09.30 Uhr 
Gottesdienst in der Kirche St.Magdalena

REGIONALER  KREUZWEGGOTTESDIENST  2014
Sonntag Reminiszere – 16.März 2014 – 10.00 Uhr 

Kreuzkirche Ueckermünde

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  
GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldsh. Bischof-von-Scheven-Haus
Montag – 03.März – 14.30 Uhr - Leopoldshagen

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Alt-
wigshagener Pfarrhaus       		            
Mittwoch – 12.Februa4r – 14.30 Uhr
Mittwoch – 19.März – 14.30 Uhr

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag  -  24.Februar  –  13.30 Uhr in Leopoldshagen
Montag  -  24.März  –  13.30 Uhr in Leopoldshagen

KINDERNACHMITTAG 
# nächster Kindernachmittag im Altwigshagener Pfarrhaus für 
alle Kinder vom Vorschulalter bis zur 6.Klasse am Freitag, dem 
21.Februar 2014, von 16.00 bis 18.30 Uhr (Pfarrhaus Altwigsha-
gen, Hauptstr. 19) – miteinander eine fröhliche, erlebnisreiche 
Zeit voller Entdeckungen, Denkanstöße und Spaß verbringen.
HERZLICH  WILLKOMMEN, LIEBE  KINDER! Sagt das Vorberei-
tungsteam.
# MUTTERTAGSGOTTESDIENST: Sonntag – 11.Mai 2014 – 
10.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude
# SOMMER-ZELT-WOCHENENDE: Samstag – 14.Juni / Sonntag 
– 15.Juni – Pfarrhof Altwigshagen

KONFIRMANDENKURS 2013-2015 – die Jugendlichen un-
serer drei Kirchengemeinden, die sich auf die Konfirmation zu 
Pfingsten 2015 vorbereiten möchten, treffen sich am FREITAG 
– 28.FEBRUAR 2014 – 17.00 UHR IM  PFARRHAUS  DUCHEROW 
(Hauptstr. 76) zu ihrem nächsten Kursabend. Alle Jugendlichen, 
die derzeit die 6. bzw. 7.Klasse besuchen und Gemeindeglied 
in unserem Pfarrbereich sind, erhalten eine persönliche Einla-
dung. Alle anderen Jugendlichen in diesem Alter, die am Konfir-
mandenkurs teilnehmen möchten, melden sich bitte im Pfarr-
amt (039774-20247). 

FAHRTEN  INS  BLAUE  2014
# Montag – 16.Juni 2014 – 07.30 Uhr
# Montag – 15.September 2014 – 07.30 Uhr

BESONDERE  HÖHEPUNKTE – AUF  EINEN  BLICK – 
UND  ZUM  VORMERKEN

WEITBLICK-Konzert – Samstag – 15.Februar 2014 – 20.00 Uhr – 
St.Petri-Kirche Mönkebude
LEOPOLDSHAGENER  BIBELWOCHE – 17. bis 23.Februar 2014 – 
Bischof-von-Scheven-Haus
REGIONALER  KREUZWEG-GOTTESDIENST – Sonntag – 16.März 
2014 – 10.00 Uhr – Kreuzkirche Uede
KIRCHE  MIT  KINDERN  ZUM  MUTTERTAG: Sonntag – 11.Mai – 
10.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkeb.
HIMMELFAHRT  IM  LÜBSER  WALD – Donnerstag – 29.Mai 2014 
– 11.00 Uhr – Lübser Berge

NACHMITTAG  MIT  GERHARD  DALLMANN
Zu einem festlichen Nachmittag lädt die Mönkebuder Kirchen-
gemeinde am Sonntag, dem 02.März 2014, ab 14.00 Uhr in die 
St.Petri-Kirche ein. Durch seine Bücher, mit denen er über viele 
Jahre von ganz unterschiedlichen  Menschen entlang von Ostsee, 
Haff und Bodden erzählt hat, ist der Greifswalder bei Vielen in Vor-
pommern bekannt und beliebt.  Mit 87 Jahren ist der ehemalige 
Wiecker Pastor, leidenschaftliche Segler, begabte Schriftsteller 
und eifrige Modellbauer voll von Lebensfreude und Ideen. Aus 
Dankbarkeit für Gottes reichen Segen über seinem langen Leben 
hat er ein Schiffsmodell – eine Pommersche Galeasse gebaut, das 
fortan seinen Platz als Votiv-Schiff in der Mönkebuder St.Petri Kir-
che haben wird. Das muß gefeiert werden.
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Knaus Augenoptik
Nahkomfortgläser, so nennt man diejenigen Brillengläser, die beson-
ders im Nah- und Zwischenbereich perfektes Sehen ermöglichen. 
Gerade bei Computertätigkeiten im Büro oder zu Hause wird die 
Brille oft auf – und abgesetzt um zwischen der Bildschirmarbeit ein 
Gespräch zu führen oder in Ordner zu schauen oder ähnliches. Ab-
solut perfekt für diese wie andere Tätigkeiten, die im Nah- und Zwi-
schenbereich abwechseln, sind genau diese Gläser. Sie sind eine 
leistungsfähige Alternative zur Lesebrille und die perfekte Ergänzung 
zur Gleitsichtbrille. Aber nicht nur im Büro, sondern auch bei Spiel 
und Freizeit, bei Haus- und Handwerksarbeiten bieten diese Gläser 
ein extra breites Blickfeld. Durch die optimale Schärfe im erweiter-
ten Nahbereich, stufenlos bis ca. 1,5 m Entfernung, kann bei einer 
entspannten Kopf- und Körperhaltung gearbeitet werden. Jetzt bietet 
Ihnen KNAUS Augenoptik diese hochwertigen, besonderen Gläser 
zu einem besonders günstigen Preis an. Das Paar inclusive Hart-
schicht und Vollentspiegelung gibt es jetzt bereits für 144,00 €.
Weitere absolute Topgebote bei KNAUS Augenoptik sind die Kom-
plettbrille im Einstärkenbereich für 39,00 € und die komplette Gleit-
sichtbrille für 89,00 €. 

Das nächste Amtsblatt
Am Stettiner Haff
erscheint am
Dienstag, dem 11.03.2014
Annahmeschluss für Anzeigen ist
Donnerstag, der 27.02.14, 12 Uhr

Tel.: 039753-22757 • Fax: 22583
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